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ITransformative Impulse des Z/weıten Vatıkanıschen Konzıls
Tür den afrıkanısche Katholizısmus

Agbonkhianmeghe Orobator

Kın kürzlich erschienener Bericht ber die Geschehnisse beim Zweitenanı
schen ONZ: erinnert den Begriff aggiornamento („Verheutigung“ als „eiıne
Uurziorme | beschreiben, WOTUM beim (0)1VA ging“1 Selten wurde
aggliornamento ın aflrikanische prachen übersetzt oder se1in Bedeutungsspektrum
1n deren Vokabular übertragen. Diese Beobachtung legt die AÄnsıcht nahe, dass
das Il Vaticanum vorbeigegangen se1l. Von der kleinen indigener
1SCNHNO{Ie her chlieisen die „Präsenz iIriıkas auf dem 11 Vaticanum
margıin und vertretungsweise gegeben  “ entsprechend hatte „Afrıka selbst
| wenig Einfluss aut das I1 Vaticanum“?2. Verständlicherweise Ttühlten die
Christen und sunnen verglichen mit der esten ntstandenen
Aufbruchsstimmung „Nicht 1eselDe Verbundenheit miıt dem Konzil“> arado
xerwelse sahen die Jahre either eın phänomenales acAıstum des airikanischen
Katholizismus auf eine Welse, die „vlelle1ic. möglich war aufgrun der
eränderungen, die das ONZ' inıtnert hatte“4 DIie Anstölte des IL Vaticanums
Waren N1IC. sehr die orten  icklung oder Erneuerung des Katholizismus
ın edeutsam denn die Kirche 1n noch immer „eıne erst
kürzlich ntstandene Gemeinschaft auf der NC ach ihrem atz auf einem
rapide sich wandelnden Kontinent“ Ssondern für se1In acAıstum
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Än der Schwelle aps Johannes’ OX historischer Einberuflung des Jü% Va:
1CaNums treb Aifrıka 1n eINnem Adau>s geschichtlichen urbulenzen, politi
scher Revolution und relig1öser Tansiormatıon Te1 Vorgänge können die
dieses Strudels ilustrieren. Erstens rlebte Aifriıka als Reaktion auf den YEW.
SAadinel europäischen olonlaliısmus, der 1mM Dienste wirtschafitlicher und politi
scher Interessen des Westens „Airiıka 1n groiße Brocken zerschnitten hatte‘“6©
ein ulschäumen des ationalısmus und der politischen manzıpation. Neue
Natıonen ents  en NI unähnlich den afrikanischen en aus der
erlöschenden Glut des olonialismus /Zweitens uınternahm die aflrikanische
eologie 1N nlicher Weise, WE auch ın anderer Reihen{folge die Konturen
ihrerenzurückzuverfolgen und definieren 1 Kontext indigener ultu
1E und elig1onen. Drittens (und 1n irektem ezug ZU. zweıten aktor) tellten
die en 1n Airıka ihre Mutterinstitutionen 1n rage, Autonomie, ıgen
ständigkeıit und Selbstvertrauen erlangen.‘ Diese geschichtlichen Vorgänge
en den Kontext der Impulse des H Vaticanums den rag und das
Wesen der Kirche 1n 7a6 das acAstum des alrıkanischen Katholizismus, die
cklung der alrıkanischen eologie und die nkulturation des Katholizis
IHUS 1n

Il. Ekklesiologie, Theologie, Inkulturation und
Katholizısmus in Afrıka seıt dem Vaticanum

Nach eilıner Beobachtung VOIl urent1 Magesa „vielleic die bedeutsamste
Konsequenz des Il Vaticanums für den alrıkanischen tholizismus | die
Sonderversammlung der Bischoifssynode für oder: Aifrikanische ‚ynode)
Tast drel zeNnnte ach der Beendigung des Konzils“® Hast LUnIzig Jahre
später fand elne zweıte anische ‚ynode 1n Rom STAl DIie Vereinigung
synodaler Versammlungen ze1igt das Reifen und das Selbstvertrauen des alrıkanı
schen Katholizismus Diese ntwicklung schlägt sich 1n bezeichnender Weise ın
den demografischen und statistischen aten nleder, die eın exponentielles
achAstTum des afriıkanischen Katholizismus VOIL Prozent der Bevölkerung

Jahre 1910 auft 63 Prozent Jahre 2010 anzeigen.? DIie Vitalität des alrıkani
schen Katholizismus se1t dem Ir Vaticanum ist N1IC 1n Zahlen CSSCcIl,
sondern mehr och 1 ezug auf sel1ne Stelung als i1scher ner ın der
Dritten Kirche bei der Herausbildung der kommenden Christenheit.1% DIie Fragen,
die hler der airıkanische Katholizismus aul die Tagesordnung SetztT,
traditionelle egoriıen und erölfnen nEeEUeE Wege 1n der Tradition des 'g9g107NA
MenTO beiım 1L Vaticanum.14
Seıit dem 0ß Vaticanum hat die Kirche 1n Afifrika ihre oNentliche Rolle, ihre
ng und ihren ag 1n der sozi0ökonomischen und politischen Arena
enNtTdecC Dieses Bewusstsein ze1IZT sich 1n den Ergebnissen der zweıten irıkanı



Agbonkhian-schen ‚ynode Z009) die die Kırche 1n Airiıka als Akteurin VOIlN Versöhnung, megheGerechtigkeit und Frieden sehen. 1 Ein vergleichbarer Prozess hat 1mM Hınblick Orobaor
aul das theologische Selbstverständnis der Kıirche stattgelunden Die erste
kanische ‚ynode kontextu:  sierte die Volk-Gottes-Ekklesiologie des I Vatica
LUINS als eline Ekklesiologie der „Familie Gottes”, verstanden als der eue Weg
des Kircheseins 1n Airıka Hierzu INUSS yesagt werden, dass ün das alrıkanische
Volk die Idee (‚ Volk ottes’) N1IC wirklich HNEeUu \war| In der Ng der
Menschen hatte NnIıe etwas anderes yegeben.“}S
Einer der bislang uneingelösten Anstöße des I Vaticanums ist jedoch der, dass
die alrikanische Kirche ihre Abhängigkeit VOIl der westlichen Kirche nter
sich lassen Er ist uneingelöst Aaus Gründen des materiellen und
iinanziellen Unterhalts Der ehlende Fortschritt auf diesem (eblet ze1gt, „dass
die katholische Kirche 1n sich noch eindeutig unter kolonialer erwaltung
befindet“14
DIie alrıkanische eologie ntstand unter schwierigen Umständen DIie Debatte
ber das grundsätzliche eC die Notwendigkeit und den Wert elner „theologie
de couleur africaine “L> Z1INY dem 1{ Vatiıcanum zeitlich VOIAUS, doch „die ber den
eigenen Tellerrand blickenden Beschlüsse des Il Vaticanums selbst yaben dieser
Bewegung natürlich C6 Schubkraft“16 Am oraben: des Konzils en sich
eurozentrische Theologen och dagegen ausgesprochen, die anische Theo
logie als einen Jegitimen ‚wel1g der theologischen Wissenschaft etrach
ten.17/ Doch das sich, als aps Paunuıl VI 1mM Gefolge des ONZUSde
krets (jentes die afrikanische Kirche deutlich vernehmbar 1n ihrer igen
ständigkeit ansprach 71I onnn und MUSS eın ailriıkanisches Christentum ha
ben  “  9 und als, zweıtens, aps ohannes Panuıl 11 den Begriff „aiIrıkanische Theolo
ıe  06 April 1985 OTNeNTLC VOI -

Wan Agbonkhianmeghe Orobator erhielt seinen
DIie alrıkanische eologie ntstand theologischen Doktorgrad Von der Uniıversita eeds,
und entwickelte sich 1M Kontext der Großbritannien, und ISst gegenwärtig Provinzial der

ostafrıkanıschen Provınz des Jesurltenordens SOWI/IE Dozentalrıkanischen Religlon. \WO. das
II Vatiıcanum die alrıkanische Reli für Iheologıe Hekıma College der Jesult School of

eol09gy. Sern Forschungsinteresse gılt Vor allem Fragen102 dem amen nach N1IC EIW.  n ‘9 der Fkklesiologie und der Veröffentlichungendoch die Konzilserklärung ber
das Verhältnis der Kirche den

Faılth oInNg Justice. Manual! for Socıial] nalysıs,
Catholıc Socıial leachings, and Soci/al Justice, ItN (ZUS.

nichtchristlichen eligionen, Nostra mMit Flıas 0pongo, eOl0gy Brewed In
Aetate, dazu, „dass die TÜr einen Afrıcan Pot (2008) Keconciliation, Justice, and Peace: Ihe

Spalt geölinet wurde, die alrıkani Second Afrıcan yno (als Herausgeber, 207 1). Anschrift.
Loyola House, BOx Ngong Road, Naırobische Religion als einen Dialogpartner KeniaQ.ın eTIraCc ziehen“15 Das impli

zierte auch die Anerkennung der
kanischen reliz1ösen Tradıiıtionen als einen ernst nehmenden Kontext für
das Heilshandeln des auferstandenen Christus und als einen aren Bo
den die Einpllanzung der Kirche Christi Nostra Aetate 2_y (jentes 67
Lumen (jentium 16).19 In diesem Sinne könnte „die ennel und Toleranz des
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6E Vaticanums gygegenüber anderen Kulturen und eligionen | sel1ne wichtigste
Leistung die Kirche 1n Afrika“20 Sein
Im lichte des Gesagten ist die Inkulturation, die einen der Anstöflte des
188 Vaticanums das acAstum des Katholizismus und die n  icklung
der eologie 1n darstellt.21 uch WE die Konstitution Sacrosanctum
Concilium ursprünglic. als Anpassung hıturgischer Symbole und Handlun
gen““ interpretiert und auf diese Weise eingegrenzt werden sSo.  e’ wurde S1E
Lauf der Zeit doch verstanden als radikale ransformation des Lebens der
Kirche lLichte des Evangeliums. Das ONZ:; ermunterte iturgischer
Kreativıtät und Experimentieren 1m Rückgrifi auftf „das gylanzvolle geistige
Erbe“ der alrıkanischen Kulturen (SC 37/) Es 1bt ein Übermaß Beispielen

iturgische Rıten, 1n denen die reiche ‚ymbo. alrıkanischer Kulturen und
relig1iöser Traditionen nwendung omMm 23

Dennoch 1bt Versuche, der Vorstellung Pauls VI VoON einem alrıkanischen
hristentum Grenzen setzen und auf diese Weise die Bewegung der lıturg1i
schen Kreatımtät und Erneuerung, die das M Vaticanum stimuliert hat, INZU-

ehren Kirchliche und bürokratische Kontrolle hat dazu gyeführt, dass das Er
eichte 1n PUNCTO lıturgischer nkulturation „bislang wenig beeindruckend“4 ist.
Laut Magesa „Wird derzeit angesichts der VOIll Rom ausgehenden Systema-
tischen Zentralisierung, die dem zen  Z  en Phänomen gyeiolgt 1St, das VO  Z

11 Vaticanum ausgelöst worden schwieriger für eline solche NL  ve, 1n
Rom überhaupt Vorlage kommen: jJ1ele 1SCNO0{ie abDen ntweder
ngs oder ist ihnen peinlich, etwas weiterzugeben“2>,

Das Vatıcanum „unerschrocken dıe
Zukunft schauen 26

Airıkas theologische Erinnerung das I1 Vaticanum ist karg, prägnant und
ereignislos. Unbeschadet Rahners begeisterter Beurteilung des I1 Vatiıcanums
als eines epochemachenden „erste[n amtlıche|n Selbstvollzug[S| der Kirche als
Weltkirche“27 zeigt die Geschichte, dass auft diesem 99  ONZ.: des Weltepiskopats”
AT sporadisch Stimmen AaUus Afrika gehö wurden“ 2< Die mehrheitlic. Aaus dem
Ausland stammenden afriıkanischen 1SCNO0{1e behandelten 1n ihren oten 99
interne Fragen ihrer CcCNhen, urgische und VOT allem kanonistisch-disziplinarı
sche Probleme“29 In den Jahren seither, als die bıs dahi Iraglos akzeptierte
erbindung zwischen dem hristentum und dem esten zerbrach, Sind kräftige
und dynamische 1EUeE Stimmen ulßerhalb der traditionellen historischen Enkla
VenNn des Katholizismus 1n Erscheinung getreten
DIie Verlagerung des ylobalen Katholizismus nach en edeute NUunN, dass die
„Freude und Hofinung, Irauer und AÄAngst” des airıkanischen Katholizismus
den eltkatholizismus cht änger peripher Sind. Ersteres beschreibt einen

ekklesialen Kontext, der eın scharies Bewusstsein Sorgen und He
rausiorderungen ervorbringt, Was -  z die Teilhabe VON Frauen chlichen



mtern und Leitungsauigaben anbelangt atz „JIrauer und ngs bn Agbonkhian-
megheder Armen und Bedrängten der Reichweite der 1sSsion der globalen Kırche OrobafOor

die anwachsende Bedrohung durch militanten Islam die Glo  isierung
samt der damıt einhergehenden urellen wirtschaftlichen und politischen
Konsequenzen das Streben nach chlicher Ekigenständigkeit ethnische Rıivalı

systemische Korruption SOWIE Ströme VOIl Migranten und gewaltsam VOI-
tmebener er Aaus allen Richtungen Um auft diese Herausiforderungen

und auf die Fragen glaubwürdige Antworten bleten können INUSS die
airıkanische Kirche N1IC auf das (0)1VA zurückblicken Orlentierung
en sondern auch Was wichtiger 1ST Ausschau en ach en
atikanischen (0)1VA der un angeführt VOI der Dritten Kirche e1iN

99 Pängsten der Erneuerung und der Aktualisierung der Weltkirche
schaffen
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